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Gerbersauer
Lesesommer 2011

3. Juli bis 9. August



Sonntag, 3. Juli 2011, 18.00 Uhr
Marktplatz, vor Hermann Hesses Geburtshaus; 
bei schlechtem Wetter: Stadtkirche Calw 

Hermännle –
Glück und Leid der Kindheit

Musikalisch umrahmte Lesung aus den Erinnerungen
und Erzählungen Hermann Hesses und seiner Eltern
Rezitation: Annette Franziska Kühn

und Oliver Mannel
Musik: Folkgruppe „Goldvogel“

mit Hesse-Vertonungen
Im Mittelpunkt stehen die Tagebucheinträge der Mutter über
Hermann Hesses Kindheitsjahre sowie eigene Erzählungen.
Sie zeigen ein aufgewecktes und manchmal auch trotziges
Kind, das seinen ganz eigenen Weg sucht. Die Folkgruppe
„Goldvogel“ aus Mannheim wird dazu Vertonungen von
Hesse-Gedichten zum Thema Kindheit vortragen. 

Freitag, 8. Juli 2011, 19.30 Uhr
Vor oder im Kursaal in Calw-Hirsau

Liebe und Intrige 
im Schwarzwald 

Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses
Gerbersauer Erzählungen
Rezitation: Martina Volkmann und Florian Ahlborn
Musik: Volker Hill (Klavier) 

und Steffen Hass (Saxophon)
Im romantischen Tälchen oberhalb von Hirsau wagt er die
Liebeserklärung, und es kommt zu einem überraschenden
Ende. Noch dramatischer geht es in der zweiten Geschich-
te zu, in der eine südamerikanische Schönheit die Schwarz-
wälder Männerherzen in Wallung bringt und dabei auch
vor Intrigen nicht zurückschreckt …

Konzeption:

Organisation:
Unkostenbeitrag:

Szenische Lesungen 

Musikalisch umrahmte Lesungen aus Her
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Hermann Hesse, 22-jährig

Hermann Hesse im 
Alter von drei Jahren



Herbert Schnierle-Lutz
im Auftrag der Stadt Calw
Stadt Calw Fachbereich II – Abteilung Kultur 
12 €, ermäßigt 10 €

rmann Hesses Calwer („Gerbersauer“) Erz

Freitag, 15. Juli 2011, 19.30 Uhr
Großer Saal im Landratsamt Calw, Vogteistr. 42 

Heimkehr nach Gerbersau
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses
Gerbersauer Erzählungen
Rezitation: Anja Haverland und Ulrike Möller
Musik: Hesse-Quartett 

(Leitung: Manfred Holder)
„Die Gerbersauer wandern nicht ungern, und es ist Her-
kommen, daß ein junger Mensch ein Stück Welt und frem-
de Sitte sieht, ehe er sich für immer in der Heimat sesshaft
macht“, beginnt die Geschichte, in der von den Erfahrungen
eines Gerbersauers erzählt wird, der nach vielen Jahren in
der Fremde wieder nach Gerbersau zurückkommt.

Freitag, 22. Juli 2011, 19.30 Uhr
Garten oder Foyer der Kosmetikfirma BÖRLIND
in Calw-Altburg, Lindenstr. 15

Gerbersauer Liebesgeschichten
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses
Gerbersauer Erzählungen
Rezitation: Hannah Puschke und Luise Wunderlich
Musik: Gitarrenduo Birgit Zacharias

und Helmut Rauscher
Gelesen werden eine Liebesgeschichte, die Hermann Hesse
vermutlich selbst als Zwölfeinhalbjähriger erlebt hat, sowie
die tragisch-komische Geschichte, in der ein etwas schüchter-
ner junger Calwer Kaufmann versucht eine Frau zu finden, da-
mit er die Bedingung erfüllt, die ihm seine Tante gestellt hat für
die Übergabe ihres Ladens an ihn. 

Bischofstraße um 1900

Hermann Hesse, 12-jährig



Bahnhofstraße um 1900

ählungen

Freitag, 29. Juli 2011, 19.30 Uhr
Foyer der Sparkasse Pforzheim Calw in Calw, 
Sparkassenplatz 1 

Aus dem Leben des 
Gerbersauer Vagabunden
„Knulp“
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann 
Hesses Erzählungen
Lesung: Karin Huber und Markus Anders
Musik: Andreas Hiller (Gitarre)

und Johannes Hustedt (Querflöte)
Auf dem neugestalteten Platz bei der Marktbrücke steht
vor dem Eingang zum Sparkassengebäude seit 2010
eine lebensgroße Statue eines Vagabunden, der die Vor-
übergehenden freundlich mustert. Wer mehr über diesen
Vagabunden wissen will, der eine Lieblingsgestalt
Hermann Hesses war, kann das in dieser Lesung hören.

Freitag, 5. August 2011, 19.30 Uhr
Werkstatt der Turmuhrenfabrik Perrot in Calw-
Heumaden, Breslauer Str.1 – Kartenreservierung
bei der Stadtinformation notwendig unter 
Tel. 07051 167-399

Gerbersauer Lehrgeschichten
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann 
Hesses Gerbersauer Erzählungen
Rezitation: Anna Greiter und Benedikt Schregle
Musik: Gitarrenduo Alexander Lehner

und Till Veeh
Die Lesungen in der Werkstatt der Firma, in der Hermann
Hesse 1894/95 sein 14-monatiges Mechanikerprakti-
kum absolviert hat, feiern in diesem Jahr ihr 10-jähriges
Jubiläum. Gelesen wird die Geschichte eines Calwer
Lehrlings, dessen Ausbildung nicht so unproblematisch
verlief, wie die Hermann Hesses in seiner Perrot-Zeit.



Dienstag, 9. August 2011, 19.30 Uhr
Saal im Hermann-Hesse-Museum, Marktplatz 30

Zum Gedächtnis der Mutter
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses
Erinnerungen und Erzählungen
Rezitation: Ulrike Götz und Rudolf Guckelsberger
Musik: Melania Kluge (Klavier)
In der Lesung zu Hermann Hesses 49. Todestag werden
die zum Gedächtnis der Mutter geschriebenen Texte gele-
sen, nachdem im Vorjahr der Vater im Mittelpunkt stand.
Wie zum Vater war auch zur Mutter das Verhältnis des
Dichters von großer Liebe geprägt, aber zugleich auch im-
mer wieder sehr schwierig, was in den Texten zum Aus-
druck kommt.   

Samstag, 21. Mai 2011, 19.30 Uhr 
Aula der Stadt Calw am Schießberg

Eigensinn macht Spaß
Musikalisch umrahmte deutsch-italienische Lesung
aus den Gedanken Hermann Hesses zum Thema
Lesung: Graziella Rossi (deutsch), 

Antonio Ballerio (italienisch)
Musik: Harry White (Saxophon)
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.
Die Suche nach dem eigenen Sinn im Leben hat in Her-
mann Hesses Leben eine ganz besondere Rolle gespielt.
Die Lesung findet im Rahmen des partnerschaftlichen Kultur-
austausches zwischen den Hesse-Orten Montagnola/
Collina d’Oro und Calw statt. Im Gegenzug bringt Calw
am 4. Juni eine musikalisch umrahmte Lesung nach Mon-
tagnola.

Sonderlesung 2011

Marie Hesse, 1884



Literarische Spaziergänge 
Führungen: Herbert Schnierle-Lutz im Auftrag der Stadt Calw,

Autor der Publikationen „Hermann Hesse – Schauplätze seines
Lebens“ und „Calw – Hermann Hesses Gerbersau“.

Unkostenbeitrag: 8 €, ermäßigt 6 €

Ecke Lederstraße/
Biergasse

Nikolausbrücke früher

Sonntag, 10. Juli 2011, 10.00 Uhr
Treffpunkt: Calwer Marktplatz, vor dem Rathaus

Spaziergang durch Hermann 
Hesses „Gerbersau“

Literarischer Spaziergang mit Herbert Schnierle-Lutz
durch die Calwer Altstadt
Dauer: ca. 2 Stunden, Weg: ca. 1 Kilometer
Calw ist das Vorbild von Hermann Hesses Städtchen
„Gerbersau“. Deshalb sind an jeder Ecke und in jeder Gasse
der Calwer Altstadt Schauplätze von Hesses Erzählungen zu
finden, von denen etliche aufgesucht werden.  

Sonntag, 24. Juli 2011, 10.00 Uhr
Treffpunkt: Hesse-Statue auf der Nikolausbrücke

Auf Spuren von Hermann 
Hesses Roman „Unterm Rad“

Literarischer Spaziergang mit Herbert Schnierle-Lutz
durch die Calwer Altstadt
Dauer: ca. 2 Stunden, Weg: ca. 1 Kilometer
Der Roman „Unterm Rad“ ist Hermann Hesses umfangreichste
und wohl auch bekannteste in Calw spielende Erzählung, de-
ren Schauplätze auf diesem Spaziergang gezeigt werden.

Literarische Spaziergänge 

Kartenverkauf
Stadtinformation Calw
Sparkassenplatz 2
75365 Calw
Telefon 07051 167-399 
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